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Die Spezialisten für Respiratory Care.



1997 wurde die MPV TRUMA Gesellschaft für medizintechnische 
Erzeugnisse mbH durch die Truma Gerätetechnik GmbH & Co KG 
gegründet, um ein weiteres Geschäftsstandbein in einem ande-
ren Markt, der Medizintechnik, aufzubauen.   
  
Im Mai 2010 wurden die Geschäftsanteile von Herrn Eckhard 
Braun (ehemals Geschäftsführer der HP Deutschland GmbH), 
Herrn Dr. Rainer Goedl (ehemals Vorstand der Linde AG) und 
dem langjährigen Geschäftsführer, Herrn Franz Abstreiter, zu
100 % erworben. 

Hintergrund der Transaktion war, dass sich die  Truma Gerätetech-
nik GmbH & Co. KG auf Ihr Stammgeschäft konzentrieren will. 
Der große Erfahrungsschatz der neuen Gesellschafter im Medi-
zintechnikmarkt und der langjährige Geschäftsführer garantieren 
die Kontinuität. Herr Abstreiter hält derzeit 46 %, Herr Dr. Goedl 
33 % und Herr Braun 21 % der Anteile.

Die Hauptgeschäftstätigkeit von MPV MEDICAL liegt in der 
Produktion und dem weltweiten Vertrieb von Respiratory 
Care Produkten im HomeCare Medizintechnik Markt. 

MPV verfügt über langjährige Erfahrung in Produktion und Vertrieb von Inhalationsgeräten und 
stellt aktuell die Nummer zwei im Markt dar. 

Durch strukturelle Änderungen beim Hauptlieferanten kam es in der Vergangenheit zu Liefereng-
pässen, die eine Neuausrichtung erforderlich machten, die in diesem Bereich als abgeschlossen 
betrachtet werden kann, da nicht nur ein neuer zuverlässiger Lieferant gewonnen werden konnte, 
sondern in diesem Zusammenhang auch verbesserte Geräte bezogen werden können.

Zielsetzungen des Unternehmens sind – nachdem nun die Belieferungssituation zufriedenstellend 
gelöst ist – die Bearbeitung des Marktes weiter auszubauen. Zum einen wird diese Zielsetzung 
durch die Einführung neuer Produkte verfolgt, zum anderen sollen zusätzliche Märkte (Aus-
landsgeschäft) erschlossen werden.

Die medizintechnische Branche im Allgemeinen ist gekennzeichnet durch stabiles Wachstum 
und sehr geringe Krisenanfälligkeit. Für den Bereich Inhalationsgeräte ist durch die Zunahme 
von Atemwegserkrankungen – vor allem auch bei Kindern – von einer steigenden Nachfrage 
auszugehen.

Für die Einführung der neuen Produkte wird mit Kosten von rund T€ 1.680, für die Erschließung 
zusätzlicher Märkte von rund T€ 650 gerechnet, die einen Umsatzzuwachs von T€ 12.325 bzw.  
T€ 6.089 erzielen können. Diese Werte beziehen sich auf einen 5-Jahres-Zeitraum. Für die 
Initialfinanzierung der Markteinführung bzw. -erweiterung sind T€ 800 erforderlich, die Kosten der 
Folgeperioden können aus dem erwirtschafteten Cash-flow bestritten werden. Die personellen 
und materiellen Kapazitäten für die Geschäftsausweitung sind vorhanden, ein Investitionsbedarf 
entsteht nicht.

Die detaillierten Maßnahmen für die Ausweitung der Marktanteile sind aus den nachfolgenden 
Ausführungen ersichtlich, die aus den Maßnahmen zu erwartenden Umsätze und erforderlichen 
Kosten sind in den Planrechnungen dargestellt.

Putzbrunn b. München, Firmensitz

1982 – 1988 Studium der Betriebswirtschaftslehre
  Universität Regensburg
  Abschluss: Diplom-Kaufmann

1988 – 1997 Produkt-Manager, Marketingleiter und
  Leitung Marketing Homecare Kendall 
  Medizinische Erzeugnisse mbH (Tyco), 
  Neustadt/Donau

1998 – 2002 Leitung Marketing/Vertrieb, MPV TRUMA 
  Gesellschaft für Medizintechnische 
  Erzeugnisse mbH, Putzbrunn

2003 – heute Geschäftsführer, 
  MPV MEDICAL GmbH, Putzbrunn

Herr Abstreiter verfügt über 25 Jahre Erfahrung im Markt 
Medizintechnik und hat viele innovative Produkte und Fach-
handelskonzepte (AtemCenter, InhalationsCenter) erfolgreich 
im Markt etabliert. 

Gleichzeitig gelang es ein Netzwerk von wichtigen Kontakten 
zu Ärzten, Pharmagroßhändlern, medizintechnischen Fach-
händlern, Apotheken und Krankenkassen aufzubauen.

MPV MEDICAL konzentriert sich seit 15 Jahren auf alle Themen 
und Produkte rund um den komplexen Bereich Respiratory Care. 
Von der Entwicklung eigener Produkte über deren Herstellung 
bis hin zu Vertrieb und Service wurde in dieser Zeit ein Know
How erworben, das uns zum kompetenten Partner für den 
Fachhandel macht. 

Ein starkes Vertriebsteam von 7 angestellten Außendienstmit-
arbeitern bearbeitet die Zielgruppen Apotheken und Sanitäts-
fachgeschäfte und den medizintechnischen Fachhandel. 
90 % des Umsatzes werden im Inland getätigt.

Geschäftsleitung Herr Franz Abstreiter

Das Unternehmen

Die MPV MEDICALVorwort

Unter dem Motto "Atmen ist Leben, 

wir helfen dabei" konzentrieren sich 

Entwicklung, Fertigung und Vertrieb 

ausschließlich auf Medizinprodukte im 

ständig wachsenden Respiratory Care 

Markt. 

Hier liegen unser Know How und unser 

Schwerpunkt. Das Unternehmen ist 

heute kompetenter Ansprechpartner 

für alle Bereiche rund um die Lunge.

2 3

STEP AWARD
Spirit to expand

Mit dem Unternehmerpreis STEP Award 
verfolgen die Initiatoren Infraserv 
Höchst und F.A.Z.-Institut, Innovations-
projekte, gemeinsam mit zahlreichen 
Förderern und Partnern das Ziel, 
innovativen jungen Wachstumsunter-

nehmen wichtige Impulse für ihre erfolgreiche Entwicklung 
zu geben. Im Fokus des STEP Award  stehen die Zukunfts-
branchen Pharma, Chemie, Life Science, Bio-/Nanotechnologie, 
Medizintechnik und Greentech. Über 700 Unternehmen und 
Partner aus Deutschland, Österreich und der Schweiz profi-
tieren bereits von den Netzwerkaktivitäten der STEP Award 
Community. 

Die Phasen des Wettbewerbs:

Bewerbung: Zunächst werden mit Hilfe der 
Bewerbungsunterlagen Informationen über das 
Wachstumskonzept Ihres Unternehmens erfasst.
Nominierung: Im zweiten Schritt wird anhand der 
Bewerbungsunterlagen ein engerer Kreis von Kandidaten 
ausgewählt. 
Finalisten: Aus dem Kreis der nominierten Unternehmen 
ergeben sich 10 Finalisten.
Elevator Talk und Preisträger: Auf dieser Basis wählt 
die Jury – bestehend aus unabhängigen Experten aus 
Wirtschaft und Wissenschaft – die Preisträger in einem 
Elevator Talk aus.

STEP AWARD
Spirit to expand

m
  

Bitte senden Sie m
ir die Bew

erbungsunterlagen zu.

m
 

 Ich m
öchte ein U

nternehm
en für den  STEP Aw

ard nom
inieren. 

Bitte senden Sie die Bew
erbungsunterlagen an untenstehende Anschrift:

m
  

Ich m
öchte Förderer des STEP Aw

ard w
erden. Bitte kontaktieren Sie m

ich.

Die Teilnahm
e ist kostenlos. Der Rechtsw

eg ist ausgeschlossen. alle Inform
ationen w

erden vertraulich behandelt. 

STEP Aw
ard 2013

Jetzt bewerben!
Bitte senden Sie Ihre anwort an: 
Post: siehe Coupon
Fax: +49 69 7591-3238
E-Mail: info@step-award.de

Gesamtsieger

Der Gewinner des STEP Award erhält einen Preis im Wert 
von 100.000 Euro.

J 50.000 Euro Geldpreis 
J  50.000 Euro Servicepaket 

(z.B. Technologiescreening, Finanzierungsberatung, 
Rechtsberatung, Personalbeschaffung, Logistik, 
IT-Lösungen, Suchmaschinenoptimierung, Marketing, 
Kommunikation, Fortbildung)

J  Unternehmernetzwerke und Kommunikation: 
Die Initiatoren, Förderer und Partner öffnen ihre 
Netzwerke und binden die Preisträger in ihre 
Kommunikation ein. 

J  Produktion und Infrastruktur: Der Gewinner erhält 
auf Wunsch ein maßgeschneidertes Angebot für 
seine Services und Produktion. Das Paket kann z.B. 
exklusive Mietbedingungen oder Serviceleistungen 
umfassen.

5 Kategoriensieger

Zusätzlich werden Preise auf Grundlage der Balanced 
Scorecard in folgenden Kategorien vergeben:

J  Markt/Kunde J  Produkt/Technologie
J  Prozesse J  Finanzen

sowie in der mehrdimensionalen Kategorie

J  Nachhaltigkeit

Sonderpreis

J  Einbindung in das Deutsche Eigenkapitalforum, 
11.–13. November 2013 
(gestiftet von der Deutschen Börse)

Alle Teilnehmer profitieren von der Aufnahme in die 
Netzwerkaktivitäten der STEP Award Community.

Der Preis:  100.000 Euro Bewerbungsprozess

Die Preisträger werden im Rahmen einer feierlichen Gala 
am 3. Dezember 2013 in Frankfurt am Main prämiert.

Die Preisverleihung

Fordern Sie die Bewerbungsunterlagen an oder nominie-
ren Sie ein erfolgreiches Unternehmen aus Ihrem Umfeld!

Die Unterlagen stehen Ihnen auch im Internet unter 
www.step-award.de als Download zur Verfügung.
Selbstverständlich wird Ihre Bewerbung streng vertrau-
lich behandelt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewerbungsschluss ist der 16. August 2013.

Bewerbungsunterlagen

Am STEP Award dürfen Unternehmen mit folgenden 
Kriterien teilnehmen:

J  Innovative und wachstumsstarke Unternehmen der 
Branchen Pharma, Chemie, Life Science, Bio-/Nano- 
technologie, Medizintechnik und Greentech 

J  Kleine und mittlere Unternehmen mit Produkten,  
die konkret auf Expansion ausgerichtet sind 

J  Bereits erfolgter oder geplanter Übergang von F&E  
zur Fertigung 

J  Bestehen mind. 1 Jahr bzw. sind bereits am Markt aktiv
J  Ausgegründete Unternehmen/Management Buy-Outs

STEP Award
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Höchstes Niveau für beste Produkte

Würden wir Uhren herstellen, dann nur mit Schweizer Präzision. Denn in einem Bereich, in dem es um Geräte und Zubehör geht, die 
lebenswichtige Funktionen übernehmen müssen, ist uns das Beste gerade gut genug. Von der Entwicklung bis zum fertigen Produkt. 
Von der effizienten Konstruktionsweise nach dem Prinzip „so kompliziert wie nötig – so einfach wie möglich“ bis zur Wahl der Mate-
rialien. Das macht unsere Produkte sicher in der Bedienung und garantiert eine lange Einsatzbereitschaft auf höchstem Niveau.

Vielfältige Patente und eigene Werkzeuge sichern die Unabhängigkeit und Flexibilität.

Wir fertigen in Putzbrunn viele Produkte selbst und sind spezialisiert auf die Herstellung und Ver-
packung kundenspezifischer Medizinprodukte und Zubehörteile. Alle Produkte werden unter 
strengsten Qualitätsanforderungen gefertigt. Es liegen die jeweiligen Konformitätserklärungen 
des Lieferanten vor. 

MPV MEDICAL ist gemäß ISO 13485:2003 und MDD 93/42/EWG AxII.3 und Ax.V vom TÜV Product 
Service GmbH München zertifiziert. Alle Produkte sind konform mit den Anforderungen der Richtlinie 
des Rates 93/42/EWG sowie dem Gesetz über Medizinprodukte (MPG) und tragen das CE-Zeichen. 
Die eigengefertigten Produkte tragen das CE 0123-Zeichen.

Die TÜV Süd Produkt Service GmbH auditiert und zertifiziert unser Qualitätsmanagementsystem
und Unternehmen regelmäßig.

Industrieller Hersteller

Hohe WertschöpfungsketteProduktion „Made in Germany“
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Service rund um die Uhr

Wir arbeiten mit unseren Fachhandelspartnern vor Ort eng 
zusammen, um eine optimale Versorgung der Patienten zu jeder 
Zeit zu gewährleisten. Eine starke Reparatur- und Serviceabtei-
lung ist für Sie 24 Stunden erreichbar, um defekte Geräte ohne 
Verzögerung schnell instandzusetzen und Wartungen oder sicher-
heitstechnische Kontrollen durchzuführen. 

Einer der Schwerpunkte unserer Arbeit ist die Desinfektion konta-
minierter Geräte. Mit modernsten Verfahren, wie der validierten 
MRSA-Desinfektion, wird der sichere Wiedereinsatz verschiedener 
Gerätegattungen gewährleistet. 

Bei akuten Fragen stehen wir Ihnen mit dem gutem Rat unserer 
Telefonhotline kompetent zur Seite.

Internationale Vertriebskanäle

MPV MEDICAL beliefert schwerpunktmäßig den Fachhandel und hat hier national und international ein umfassendes Vertriebsnetz 
aufgebaut. Zu den Kunden zählen:

•  4.600 Apotheken

•  18 Pharmagroßhändler mit 73 Niederlassungen

•  700 Sanitätsfachgeschäfte

•  150 Medizintechnische Fachhändler (Home Care Provider)

•  37 Schwerpunkthändler in 16 Ländern

Den Erfolg messen wir an der Zufriedenheit unserer Fachhandelspartner und deren Patienten. Auszeichnungen von 
Fachgremien und Warentestern bestätigen unseren Qualitätsanspruch.



Projektbeschreibung

Vision

Der Inhalationsgerätemarkt ist geprägt durch die Auswirkun-
gen der neue Krankenkassenverträge (z.B. Barmer/GEK/TK). Hier 
wurden feste Preise für die Hilfsmittelversorgung fixiert und 
nicht mehr hohe Preise für ein einzelnes, bestimmtes Gerät. 
Dies bringt den Marktführer unter starken Druck und bringt MPV 
MEDICAL mit seinen preisgünstigen – aber sich auf hohem 
Qualitätsniveau bewegenden MicroDrop® Inhalationsgeräten – 
zunehmend in die Poleposition im Markt.

Ziel ist es, dem etablierten Marktführer weiter Marktanteile ab-
zunehmen. Da die Position als starke Nummer Zwei gefestigt ist, 
wird hier weiter mit einem starken Wachstum gerechnet. Nach 
dem Verkauf des Inhalationsgeschäftes des ursprünglichen
Partners Medel an Philips / Respironics wurde Philips neuer 
Lieferant.

Um das Inhalationsgeschäft weiter in der Zukunft wettbewerbs-
fähig betreiben zu können, hat MPV MEDICAL mit einem 
anerkannten OEM-Inhalationsgeräte-Hersteller, der Firma Flaem, 
eine neue MicroDrop®2-Produktlinie entwickelt und konzipiert, 
viele neue Produktvorteile eingebaut und einen deutlich höheren 
Qualitätsstandard erreicht.

Der MicroDrop® Calimero 2, Nachfolgegerät des sehr erfolgrei-
chen MicroDrop® Calimero Jet Inhalationsgerätes, wird gerade 
im Markt eingeführt. Der Qualitätslevel wurde weiter erhöht. 
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Vorteile für Investoren
3 Sichere Anlagen in einem stabilen Markt

3	Hohe Gewinnwahrscheinlichkeit bei hohen Margen

3	risikoarmes Investment

3	erfahrenes Management
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Respiratory Care – die ganze Palette 

Von A bis D

 Atmungstraining SpiroTiger

 Beatmung VentCare Heimbeatmung • Atemgasbefeuchtung • Inline-Medikamentenvernebelung 
  • Handbeatmungsbeutel • Masken • Absaugpumpen • Messtechnik

 Inhalation MicroDrop® Inhalationsgeräte • Zubehör • Inhalationslösungen • Klinische Inhalation • Jordi Stick

 Monitoring Pulsoximeter

 Schlafdiagnose Screeninggeräte

 Schlafapnoe-Therapie Floton ST25 • Curasa EUT CPAP • Curasa Auto CPAP • Best-Fit-Masken

 Sauerstofftherapie  Sauerstoffbrillen und -schläuche • Sauerstoffmessgeräte • Isapak® Sterilwasser und Adapter

 Sterilwassersysteme Isapak® Sterilwassersysteme

 Ultraschallvernebelung SonoDrop 2 • SonoDrop 2 plus • Ultraleicht-Silikonschläuche

 OTC Produkte Gesundheitsprodukte

 Konzepte Fachhändler-Kompetenz-Zentrum • Inhalation.deCenter • AtemCenter

 Desinfektion  MRSA-Desinfektion

Das erste Trainingsspiel 
Inhalation am Computer

Inhalieren kinderleicht 
3	Trainingsspiel „DER JORDINAUT“

3	Trainingsspiel „JORDIS BALLONFAHRT“

3	Einstellungen und Zusatzfunktionen machen eine 
 selbstständige Therapie für den Patienten möglich!

Produktpalette

Eine weitere Inhalationsgerätelinie für den OTC Markt und auch 
Kompressoren und Vernebler als Ergänzung der Hilfsmittel-Linie  
sind in Vorbereitung und werden im Herbst komplett eingeführt. 
Der frühere Partner Medel aus Italien hat, nachdem auch hier 
Philips die Lieferung der vereinbarten OEM Inhalationsgeräte 
seit Beginn 2012 eingestellt hat, wieder auf Basis des seit 1966 
aufgebauten Know How eine eigene Inhalationslinie entwickelt. 
MPV MEDICAL hat am 20.09.2012 einen Exklusivvertriebs-
vertrag für die komplette neue Medel Inhalationsgeräte- und 
Gesundheitsprodukte-Produktlinie für Deutschland, Österreich 
und die Schweiz unterzeichnet.  

MPV MEDICAL ist mit seinen starken Partnern Flaem und Me-
del zusammen mit den in Putzbrunn eigengefertigten Produk-
ten, Macrosol und SonoDrop, und den individuell für den Markt 
gefertigten Sets noch stärker im Inhalationsmarkt aufgestellt und 
wird auch in Zukunft ein starker Fachhandelspartner sein. Mit der 
europäischen MPV MEDICAL-Marke MicroDrop® und den mit 
eigenem Verpackungs-Design versehenen Geräte ist MPV MEDI-
CAL auch der Inhaber der für die Kostenerstattung entscheiden-
den Hilfsmittelnummern und hat auch in anderen Ländern noch 
viel ungenutztes Potential für Wachstum.

Weltneuheit



Medizintechnikbranche

Branchenentwicklung

Die Medizintechnikbranche ist 2010 weitestgehend unver-
sehrt durch die Wirtschaftskrise gekommen und die Progno-
sen zeigen ein deutliches Wachstum.

Derzeit wird beim Gesamtumsatz der Branche mit einem zwei-
stelligen Plus gerechnet. Der für unser Geschäft wichtige Ausga-
benbereich der gesetzlichen Krankenversicherung, Hilfsmittel, 
verzeichnete in den letzten Jahren konstant ein Plus.
 
Da auch in Zukunft niemand auf Gesundheit verzichten will und 
auch die demographische Entwicklung ein Wachstumsgarant 
ist, ist die Prognose der Branche weiter deutlich positiv. Für den 
Respiratory Care Markt ist die Entwicklung der Atemwegs- 
erkrankungen entscheidend. Hier sind sowohl die chronisch 
obstruktiven Atemwegserkrankungen (COPD), Asthma, Aller-
gien, Schlafapnoe, als auch die Zahl der beatmungspflichtigen 
Patienten stark am Steigen.

Besonders interessant ist das Marktsegment Kinderinhala-
tion mit 55 % Marktanteil. 

Hier sind die neuen Produkte MicroDrop® Calimero2 Kinder-
inhalationsgerät und Jordi-Stick Computerspiel zur Inhalation 
bestens positioniert und die beste Problemlösung im Markt. 
Auch der Markt für Atemmuskeltrainer ist stark am Wachsen. 
Der ST Medical Atemmuskeltrainer wird im Herbst eine Hilfsmit-
telnummer erhalten und dann wie in der Schweiz (MIGEL-Liste) 
abrechenbar sein.

Auch im Schlafapnoegeräte-Markt und in der nicht invasiven 
Heimbeatmung herrscht starker Preisdruck. Produkte mit bester 
Qualität zu attraktiven Preisen werden bevorzugt. Hier hat MPV 
MEDICAL mit der marktgerechten und preislich sehr attraktiven 
Produktlinie des Lieferanten Curative Medical und einer attrak-
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Mit den MicroDrop® Inhalationsgeräten und dem MicroDrop® Universal-System (Austausch-, 
Verleih- und Year Sets) bietet MPV MEDICAL eine top aktuelle, qualitativ hochwertige 
Produktpalette zur Therapie von Atemwegserkrankungen wie:

3 Akute oder chronische Bronchitis

3 Asthma bronchiale

3 Allergisches Asthma

3 Pseudokrupp

3 Mukoviszidose

3 Erkältung

3 Emphysem

3 Sinusitis

Der Ausbau der Marktposition und ein starkes Wachstum sind 
mehr als wahrscheinlich. Zu Beginn des kommenden Jahres 
werden neue Kassenverträge diesen Trend mehr als beflügeln. 
Das große Marktpotential für Inhalationsgeräte und Zubehör 
von ca. 50 Mio € allein in deutschen Apotheken und eine Durch-
schnittsmarge von 60 % sowie die sehr positive Marktentwick-
lung bedingen die starke strategische Ausrichtung auf dieses 
Marktsegment. 

tiven Zubehör- Produktlinie sehr gute Marktchancen. Das neue 
VentCare-Beatmungsgerät wird gerade im Markt eingeführt und 
eröffnet große Chancen auch im Export.

Im Nischenmarkt der invasiven Heimbeatmung, herrscht starker 
Preisverfall. Hier waren wir mit dem ClevAir Heimbeatmungsge-
rät des Lieferanten GE nicht mehr wettbewerbsfähig und  haben 
nach vielfältigen Qualitätsproblemen mit einem Settlement Ag-
reement den Ausstieg aus der Zusammenarbeit mit GE vollzogen. 
Im Bereich Beatmungszubehör werden wir 
das Geschäft mit Schlauchsystemen, 
Inhalationssystemen und Befeuchtern 
weiter ausbauen. 
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Marktentwicklung

Der Markt der häuslichen Pflege, Altenpflege, Tracheostoma-
versorgung und der Versorgung von Patienten mit Sauerstoff ist 
weltweit am wachsen. Hier bieten die in Putzbrunn eigen ge-
fertigten Produkte SonoDrop Ultrachallvernebler, Macrosol 
Solevernebler und die Isapak Sterilwassersysteme eine attrak-
tive Problemlösung mit sehr guten Marktchancen. 

Zusätzliches Umsatzpotential eröffnet der stark wachsende 
Markt der Atemwegstherapie in Salzgrotten. Das Potential 
und das Interesse an diesen Produkten im Export ist sehr groß 
und wurde bisher aus Mangel an Ressourcen nur sporadisch 
genutzt.

Um im Selbstzahlermarkt auch das sich immer stärker entwickeln-
de Umsatzpotential zu nutzen wurde eine attraktive Produktpa-
lette von Gesundheitsprodukten (Luftreiniger, Schmerzstillstift, 
Anti-Schnarchhilfen) zusammengestellt und mit bestehenden 
Inhalationsprodukten kombiniert. Durch den Exklusivvertriebs-
vertrag mit der Firma Medel steht eine weitere attraktive Ge- 
sundheitsproduktepalette zur Verfügung. Diese werden über 
die Vertriebskanäle Apotheke, Sanitätshaus und Online-
Shops als OTC-Produkte den mehr als 5.500 MPV MEDICAL-
Kunden angeboten.

In seiner 15-jährigen Geschichte hat sich MPV MEDICAL ein 
sehr gutes Image und eine starkes Know How im Medizintech-
nikmarkt aufgebaut. Die derzeitige Produktlinie hat ein großes 
Wachstumspotential. 

Durch gezielte Ausweitung des Geschäftes im Export sind 
weitere starke Umsatzsteigerungen möglich. Eine bestehende 
sehr wettbewerbsfähige Produktlinie in Kombination mit neue 
Produkten und einer Geschäftsausweitung im Export ermög-
lichen zusammen mit zusätzlichem Kapital den Aufbau eines 
starken, wettbewerbsfähigen, sehr profitablen Respiratory Care 
Unternehmen.
 

MicroDrop® Calimero 2 
Inhalationsgerät für Kinder



Investmentchancen, Daten & Fakten

Planmodell

MPV Rentabilitätsplan

Bezeichnung 2013/14 % 2014/15 % 2015/16 % 2016/17 % 2017/18 %

Umsatzerlöse 6.165 99,36 7.765 99,23 9.524 98,96 11.048 99,10 11.747 99,16

Bestandsveränderung 
im Lager

- - - - - - - - - -

Sonstige betriebliche 
Erträge

40 0,64 60 0,77 100 1,04 100 0,90 100 0,84

Gesamtleistung 6.205 100,00 7.825 100,00 9.624 100,00 11.148 100,00 11.847 100,00

Direkte Kosten 3.163 50,97 3.968 50,70 4.857 50,47 5.634 50,54 6.014 50,76

Bruttoergebnis 3.043 49,03 3.858 49,30 4.767 49,53 5.514 49,46 5.834 49,24

Abschreibungen 60 0,97 80 1,02 100 1,04 150 1,35 150 1,27

Sonstiger Aufwand 1.335 21,51 1.335 17,06 1.825 18,96 1.873 16,80 1.900 16,04

Gewährleistung - - - - - - - - - -

Rückstellungen - - - - - - - - - -

Gehälter 1.253 20,20 1.400 17,89 1.550 16,11 1.750 15,70 1.850 15,62

Betriebsergebnis 394 6,35 1.043 13,32 1.292 13,42 1.742 15,62 1.934 16,32

Zinsertrag - - - - - - - - - -

Zinsaufwand 48 0,77 48 0,61 48 0,50 48 0,43 48 0,41

Zinsergebnis -48 -0,77 -48 -0,61 -48 -0,50 -48 -0,43 -48 -0,41

Ausserord. Ertrag - - - - - - - - - -

Ausserord. Aufwand - - - - - - - - - -

AO Ergebnis - - - - - - - - - -

Vorläufiges Ergebnis vor 
Steuern

346 5,58 995 12,71 1.244 12,93 1.694 15,19 1.886 15,92

Steuern E/E - - - - - - - - - -

Jahresüberschuss / 
-fehlbetrag

346 5,58 995 12,71 1.244 12,93 1.694 15,19 1.886 15,92

Ausschüttungen 52 0,84 149 1,91 187 1,94 254 2,28 283 2,39

Rücklagen - - - - - - - - - -

Bilanzergebnis 294 4,74 845 10,80 1.057 10,99 1.439 12,91 1.603 13,53

Für die gewünschten Investitionen hat die Emittentin einen Finanzierungsbedarf in Höhe von 800.000,00 €, welche sie durch die 
Ausgabe von 8.000 Stück Genussrechte zu je 100,00 € Nennwert generiert. Die Emittentin garantiert den Inhabern der Genussrechte 
eine jährliche Ausschüttung von 6,0% des Nennwertes. Zusätzlich stellt sie 15,0 % des Jahresüberschusses.
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MPV Liquiditätsplan

Bezeichnung 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18

Anfangsstand Bank -293 888 1.826 2.989 4.590

Einnahmen/Einzahlungen aus 
Forderungen

7.376 9.300 11.434 13.247 14.079

Einzahlung Zinseinnahmen - - - - -

Einnahmen aus Desinvestitionen - - - - -

Einzahlung Neuaufnahme von 
Darlehen

800 - - - -

Einzahlungen Sonst. Forderungen - - - - -

Ausserord. Ertrag - - - - -

Eigenkapitalveränderung - - - - -

Summe Cash In 8.176 9.300 11.434 13.247 14.079

Auszahlung Personalaufwand 1.253 1.400 1.550 1.750 1.850

Auszahlg. Material 3.763 4.721 5.780 6.704 7.156

Auszahlg. Aufwand 1.589 1.589 2.172 2.228 2.261

Auszahlung Zinsaufwand 48 48 48 48 48

Auszahlung Investitionen - - - - -

Auszahlung Tilgung - - - - 800

Auszahlung Steuern - - - - -

Auszahlung Umsatzsteuersaldo 290 455 534 662 724

Sonstige Auszahlungen - - - - -

Ausschüttungen 52 149 187 254 283

Summe Cash Out 6.996 8.362 10.270 11.647 13.122

Perioden-Über-/Unterdeckung 1.181 938 1.163 1.601 957

Endbestand Bank Kontokorrent 888 1.826 2.989 4.590 5.547

Kreditlinie 300 300 300 300 300

Kreditlinienüberziehung - - - -
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Genussschein im Überblick
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Beteiligungsform Renditeorientierte Unternehmensbeteiligung in Form von Mezzanine-Kapital für 
 maximal 20 Kapitalanleger

Ausgestaltung Auf den Namen lautende Genussrechtsbeteiligung, Teilnahme an Gewinn und Verlust 
 der oben genannten Gesellschaft, Anspruch auf Dividendenzahlung, Anspruch auf 
 Überschussdividende, Anspruch auf Rückzahlung zum Buchwert nach Kündigung

Emissionsvolumen 800.000 € (aufgeteilt in 8.000 Genussrechte mit einem Nennbetrag von 100,00 €) 
 für maximal 20 Anleger

Laufzeit  5 Jahre

Kündigungsfrist Zwei Jahre zum Ende des Geschäftsjahres

Mindestzeichnung  50.000 €

Ausgabekurs/Agio 100 % des Nennbetrages / kein Agio zu Lasten der Investoren

Dividende/Bonus Grunddividende 6 % p.a. des Nennbetrages, Überschussdividende 15 % des 
 Jahresüberschusses. 

Zahlung der Dividenden zum 01. Juli des Folgejahres

Rückzahlung des Kapitals Nach wirksamer Kündigung zum Buchwert, das heißt zum Nennbetrag abzüglich 
 etwaiger Verlustanteile zum 01. Juli des Folgejahres

Haftungsrisiko Bis zur Höhe des gezeichneten Nennbetrages.
 Kein Agio, keine Nachschusspflicht.

Hinweis  Dieses Angebot gilt nur für Deutschland

Informationen zum Fernabsatzgeschäft

Firma
MPV MEDICAL GmbH (nachstehend „Emittentin“ genannt), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts München unter 
HRB 119465.

Gesetzliche Vertreter
Herr Franz Abstreiter (Geschäftsführer)

Geschäftsadresse und gleichzeitig ladungsfähige Anschrift
Wernher-von-Braun-Str. 1, 85640 Putzbrunn

Geschäftsfeld
Die Emittentin ist im Bereich Healthcare tätig.

Aufsichtsbehörde
Die angebotenen Genussscheine unterliegen weder einer staatlichen Kontrolle noch gibt es eine sonstige behördliche Aufsicht 
über die Verwendung des Emissionserlöses.

Merkmale der Beteiligung; Zustandekommen des Kaufvertrages
Die Emittentin bietet Genussscheine in Form von Inhaberpapieren an (die „Genussscheine“). Der Gesamtnennbetrag der Genuss-
scheine beträgt bis zu 800.000,00 € (in Worten: achthunderttausend Euro) mit einer Stückelung von jeweils 100,00 € Nennbetrag je 
Genussschein. Das erlaubt es dem Anleger, Genussscheine im Nennbetrag von jeweils 100,00 € zu erwerben. Der Mindesterwerb 
beträgt 500 Genussscheine (= 50.000,00 €). Höhere Zeichnungen müssen durch 100,00 € teilbar sein. Eine Beschränkung für den 
maximalen Erwerb besteht nicht. 

Es handelt sich hier um eine renditeorientierte Unternehmensbeteiligung in Form von Mezzanine-Kapital für maximal 20 Kapital-
anleger.

Die  Genussscheine gewähren keine gesellschaftsrechtlichen Mitwirkungsrechte wie Teilnahmerechte an der Gesellschafterver-
sammlung der Emittentin und Stimmrechte. Ein Genussschein ist ein schuldrechtliches Kapitalüberlassungsverhältnis, mit dem die 
Leistung einer bestimmten Geldsumme zu einem bestimmten Zeitpunkt versprochen wird. Im Gegenzug für diese Leistung erhält 
der Genussscheininhaber eine Dividende für das überlassene Kapital.

Die Genussscheine sind an Gewinn und Verlust der Emittentin beteiligt. Am Ende der Laufzeit werden sie nach rechtswirksamer 
Kündigung zum Buchwert zurückgenommen. Der Genussscheininhaber hat das Recht auf Anfrage einen verkürzten Jahresabschluss 
bzw. Geschäftsbericht zu erhalten. Dafür dürfen ihm keine Kosten in Rechnung gestellt werden.

Die Genussscheininhaber erhalten für jedes Geschäftsjahr innerhalb der Laufzeit eine Dividende in Höhe von 6 % p. a. des gezeich-
neten Nennbetrages der Genussscheine und eine Überschuss-Dividende in Höhe von 15 % des Jahresüberschusses im Verhältnis zu 
den gezeichneten Genussscheinen. Beide Dividenden sind zahlbar am 01. Juli des Folgejahres.

Die Ausschüttung auf die Genussscheine ist dadurch begrenzt, dass durch sie kein Bilanzverlust entstehen oder sich erhöhen darf. 
Maßgeblich für die Ermittlung eines Bilanzgewinns/verlustes sind die gesetzlichen Regelungen. Reicht dementsprechend der Bilanz-
gewinn zur Zahlung des Ausschüttungsanspruches der Genussscheininhaber nicht aus, vermindert sich dieser entsprechend. Die 
verminderte Ausschüttung auf die Genussscheine erfolgt im Verhältnis der jeweiligen Ausschüttungsansprüche zueinander. Dies gilt 
auch im Verhältnis zu künftig zu begebenden gleichrangigen Genussscheinen, sofern deren Bedingungen eine entsprechende Rege-
lung vorsehen. Im Falle einer Verminderung der Ausschüttung ist der nicht ausgeschüttete Betrag in den folgenden Geschäftsjahren 
nachzuzahlen. Die Nachzahlung für die Genussscheine wird anteilig im Verhältnis der jeweiligen Ausschüttungsansprüche zueinander 
vorgenommen. 
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Bei der Nachzahlung sind die Ausschüttungsansprüche in der Reihenfolge des Entstehens der Rückstände zu bedienen, beginnend 
mit den ältesten rückständigen Ausschüttungen und sodann die letztfälligen.

Die Zeichnung erfolgt durch Zusendung des Kaufantrags an die Emittentin und Überweisung der Zeichnungssumme auf das Konto 
5959663 bei der Deutschen Bank (BLZ 70070024). Der Vertrag über den Erwerb der Genussscheine kommt durch die Annahme der 
Zeichnung durch die Emittentin zustande. Die Zeichnungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs der Zeichnungssumme auf 
dem Konto berücksichtigt. Die Zeichner erhalten nach Eingang der Zeichnungssumme auf dem Konto eine schriftliche Bestätigung 
über die von ihnen gezeichneten Genussscheine.

Mindestvertragslaufzeit
Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 5 volle Geschäftsjahre. Eine Kündigung ist frühestens mit einer Frist von 2 Jahren zum Ablauf 
dieses Zeitraums möglich.

Verlustbeteiligung; Nachrangigkeit
Die Genussscheininhaber nehmen an einem etwaigen Bilanzverlust der Emittentin in voller Höhe durch Verminderung ihrer Rück-
zahlungsansprüche teil, und zwar im Verhältnis der Rückzahlungsansprüche zu dem in der Bilanz ausgewiesenen Eigenkapital 
(einschließlich Genussscheinkapital, jedoch ohne andere nachrangige Verbindlichkeiten). Bei einer Kapitalherabsetzung zur Deckung 
eines Bilanzverlustes vermindert sich der Rückzahlungsanspruch jedes Genussscheininhabers in demselben Verhältnis, wie das 
Grundkapital herabgesetzt wird. Verlustvorträge aus den Vorjahren bleiben hierbei außer Betracht. 

Werden nach einer Teilnahme der Genussscheininhaber am Verlust in den folgenden Geschäftsjahren Jahresüberschüsse erzielt, so 
sind aus diesen - nach der gesetzlich vorgeschriebenen Wiederauffüllung der gesetzlichen Rücklage - die Rückzahlungsansprüche 
bis zum Nennbetrag der Genussscheine zu erhöhen, bevor eine Ausschüttung auf die Genussscheine oder eine Gewinnverwendung 
vorgenommen wird. Diese Verpflichtung besteht nur während der Laufzeit der Genussscheine. Reicht ein Jahresüberschuss zur 
Wiederauffüllung der Genussscheine nicht aus, so wird die Wiederauffüllung des Kapitals der Genussscheine anteilig im Verhältnis 
ihres Nennbetrages zum Gesamtnennbetrag der Genussscheine vorgenommen. Dies gilt entsprechend auch im Verhältnis für künftig 
zu begebende gleichrangige Genussscheine, sofern deren Bedingungen einen entsprechenden Wiederauffüllungsanspruch vorsehen.

Im Insolvenz- oder Liquidationsfall gehen die Forderungen aus den Genussscheinen den Forderungen aller anderen nicht 
nachrangigen Gläubiger der Emittentin im Rang nach.

Vorbehalt, die versprochene Leistung im Fall ihrer Nichtverfügbarkeit nicht zu erbringen
Die Emittentin behält sich vor, Kaufanträge ganz oder teilweise abzulehnen. Die (teilweise) Ablehnung wird dadurch erklärt, dass die 
Emittentin die von einem Zeichner überwiesenen Beträge an diesen zurück überweist. Für jede 100,00 €, die zurück überwiesen 
werden, gilt der Antrag auf Erwerb der Genussscheine als abgelehnt.

Gesamtpreis/Preisbestandteile
Die Zeichnung erfolgt zum Nennbetrag. Für die Genussscheininhaber entstehen bei Zeichnung der Genussscheine keine zusätzli-
chen Kosten wie Ausgabeaufschlag, Verwaltungskosten, Managementgebühren oder ähnliches. Der Preis für jeden Genussschein 
entspricht dem Nennbetrag. Der Verkaufspreis ab 1. Oktober 2013 beträgt für die Genussscheine 100,00 € je Genussschein. 

Steuern
Der Erwerb, das Halten und die Veräußerung von Genussscheinen sind umsatzsteuerfrei. Ebenso erhebt die Bundesrepublik 
Deutschland zurzeit keine Börsenumsatz-, Gesellschaftsteuer, Stempelabgabe oder ähnliche Steuern auf die Übertragung von 
Genussscheinen.

Die Versteuerung der Kapitaleinkünfte des Genussscheininhabers nach Einkommenssteuergesetz hat durch den Genussschein-
inhaber selber zu erfolgen. Die Emittentin übernimmt nicht die Steuerzahlung für den Genussscheininhaber.

Einzelheiten der Zahlung und der Lieferung; weitere Kosten
Die Zahlung des Kaufpreises erfolgt durch Überweisung auf das Konto 5959663 der Emittentin bei der Deutschen Bank 
(BLZ 70070024). Die Lieferung der Genussscheine erfolgt postalisch an den Genussscheinzeichner.
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Zusätzliche Kosten, die dem Verbraucher durch den Einsatz von Fernkommunikationsmitteln entstehen und die vom Unter-
nehmen in Rechnung gestellt werden
Keine.

Gültigkeitsdauer der Informationen/Zeichnungsfrist
Die Informationen bleiben unbegrenzt gültig. Die Zeichnungsfrist beginnt voraussichtlich am 01. Oktober 2013 und endet am 31. März 
2014 oder bei vollständiger Platzierung durch die Emittentin. 

Leistungsvorbehalte
Nach Annahme des Zeichungsangebots durch die Emittentin bestehen keine Leistungsvorbehalte.

Risiken der Beteiligung
Die angebotenen Genussscheine sind mit speziellen Risiken belastet, insbesondere ist ein Totalverlust der Kapitalanlage möglich. 
Die in der Vergangenheit erwirtschafteten Erträge sind keine Garantie für künftige Erträge. Zudem ist der Anleger über einen
längeren Zeitraum an die Beteiligung gebunden und kann während dessen nicht über sein eingesetztes Kapital verfügen.

Vertragliche Kündigungsfristen
Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit besteht ein Recht zur ordentlichen Kündigung mit einer Kündigungsfrist von zwei Jahren
zum Jahresende.

Übertragbarkeit und Handelbarkeit
Die Genussscheine sind jederzeit ohne Zustimmung der Emittentin frei übertragbar. 

Rechtsordnung und Gerichtsstand
Für alle aus dem Rechtsverhältnis zwischen den Inhabern der Genussscheine und der Emittentin erwachsenden Rechtsstreitigkeiten 
ist die Rechtsordnung der Bundesrepublik Deutschland maßgeblich. Gerichtsstand, sofern der Anleger Verbraucher gemäß § 13 BGB 
ist, gelten hinsichtlich des Gerichtsstandes die entsprechenden gesetzlichen Regelungen. Ansonsten gilt als Gerichtsstand für sämtli-
che Streitigkeiten, die aus dieser Beteiligung resultieren, der Sitz der Emittentin als vereinbart.

Vertrags- und Kommunikationssprache
Vertrags- und Kommunikationssprache ist Deutsch.

Außergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
Ein Verbraucher kann – unbeschadet seines Rechts, die Gerichte anzurufen – bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vorschriften 
des Bürgerlichen Gesetzbuches betreffend Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen die bei der Deutschen Bundesbank 
eingerichtete Schlichtungsstelle anrufen. Ein Merkblatt sowie die Schlichtungsverfahrensordnung ist bei der Deutschen Bundesbank, 
Schlichtungsstelle, Postfach 11 12 32, D-60047 Frankfurt am Main, http://www.bundesbank.de/Navigation/DE/Service/Schlichtungs-
stelle/schlichtungsstelle.html, erhältlich.

Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen

Es besteht keine Einrichtung zur Sicherung von Ansprüchen von Anlegern und/oder zu deren Entschädigung für diese 
Genussscheine.
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 2. Die Kündigungsfrist beträgt zwei Jahre. Entsteht im letzten Jahr der Laufzeit nach Kündigung ein Verlust oder werden 
  Ansprüche auf die Dividende nicht bedient, so kann die Kündigung bis einen Monat nach Bekanntgabe dieser Tatsachen 
  zurückgenommen werden.
 3. Die Rückzahlung der wirksam gekündigten Genussrechte erfolgt zum Buchwert (Nennwert abzüglich einer etwaigen anteiligen 
  Verlustbeteiligung gemäß § 4). Die Auszahlung findet gemäß § 3 Abs. 4 statt. Zwischen dem Ende des Geschäftsjahres und 
  dem Zeitpunkt gemäß § 3 Abs. 4 wird der auszuzahlende Betrag mit 6 % per anno verzinst.
 4. Die Genussrechte können jederzeit freihändig verkauft werden. Der Verkauf der Genussrechte bedarf keiner Genehmigung 
  der Emittentin. Ist das Genussrecht auf den neuen Inhaber übergegangen, wird dieser in das Genussrechtsregister einge-
  tragen, sofern er seine Berechtigung hierzu durch die Kaufunterlagen nachweist.
 5. Genussrechte können auf Antrag des Genussrechtsinhabers und bei Zustimmung von 75 % der Gesellschafterversammlung 
  der Emittentin in Gesellschaftsanteile umgewandelt werden, wobei der Kurs nach den wirtschaftlichen Verhältnissen auszu-
  handeln ist.

§ 6 Ausgabe neuer Genussrechte
 1. Die Emittentin behält sich vor, weitere Genussrechte zu gleichen oder anderen Bedingungen auszugeben sowie Kapital auch in 
  andern Formen aufzunehmen.
 2. Ein Bezugsrecht der Genussrechtsinhaber bei einer neuen Genussrechtsauflage ist nur gegeben, wenn die Gesellschafter-
  versammlung dies beschließt.
 3. Die Genussrechtsinhaber haben keinen Anspruch darauf, dass ihre Ausschüttungsansprüche vorrangig vor den Ausschüttungs-
  ansprüchen bedient werden, die auf weitere Genussrechte oder andere Kapitalanlagen entfallen.

§ 7 Bestand der Genussrechte
Der Bestand der Genussrechte wird vorbehaltlich § 4 weder durch Verschmelzung noch durch Umwandlung oder Bestandsübertra-
gung der Emittentin berührt.

§ 8 Abgrenzung von Gesellschaftsrechten
Die Genussrechte gewähren Gewinnrechte, die keine Mitgliedschaftsrechte, insbesondere keine Teilnahme-, Mitwirkungs- und 
Stimmrechte in der Gesellschafterversammlung der Emittentin beinhalten

§ 9 Nachrangigkeit/Liquidationserlös
 1. Die Forderungen aus den Genussrechten treten gegenüber allen anderen Ansprüchen von Gläubigern gegen die Emittentin im 
  Rang zurück.
 2. Im Fall der Liquidation sind sie nach den Rechten der Gläubiger, und vor denen der Inhaber der Gesellschafteranteile der 
  Emittentin zu bedienen; eine Beteiligung am Liquidationserlös erfolgt nicht.
 3. Das Genussrechtskapital wird im Fall des Insolvenzverfahrens über das Vermögen der Emittentin erst nach Befriedigung aller 
  nicht nachrangiger Gläubiger zurückgezahlt.

§ 10 Änderungen der Genussrechtsbedingungen
 1. Nachträglich können die Teilnahme am Verlust (§ 4) nicht geändert, der Nachrang (§ 9) nicht beschränkt sowie die Laufzeit und 
  die Kündigungsfrist (§ 5) nicht verkürzt werden. Eine vorzeitige Rückzahlung ist der Emittentin ohne Rücksicht auf entgegen-
  stehende Vereinbarungen zurückzugewähren.
 2. Die Emittentin ist nur in den nachfolgenden Fällen berechtigt, Genussrechtsbedingungen durch einseitige Willenserklärung zu 
  ändern oder anzupassen:
  • Änderung der steuerlichen Behandlung von Genussrechten bei der Emittentin. Soweit Ausschüttungen auf die Genussrech-
   te bei der Emittentin mit Körperschaftssteuer belastet wird, erfolgt die Anpassung durch eine Minderung der Ausschüttung 
   um die Körperschaftssteuer
  • Änderung der Fassung
  • Änderungen, die für eine börsliche Notierung oder die Herstellung der Handelbarkeit auf einer Internetplattform erforderlich 
   sind
  • Die Änderung erfolgt nach billigem Ermessen unter Berücksichtigung der Interessen der Emittentin, der Stammgesellschaf-
   ter und der Genussrechtsinhaber.

Genussrechtsbedingungen
der MPV MEDICAL GmbH vom Oktober 2013 der Serie A

Vorbemerkung
Die MPV MEDICAL GmbH, Wernher-von-Braun-Str. 1, 85640 Putzbrunn (nachstehend „Emittentin“ genannt) begibt bis zu 8.000 
Genussrechte zu 100,00 € gegen Einzahlung eines Genussrechtskapitals von 800.000,00 € zu nachstehenden Bedingungen.

§ 1 Genussrechtskapital
 1. Die Emittentin gewährt gegen Einzahlung von Genussrechtskapital in Höhe von bis zu 800.000,00 € bis zu 8.000
  untereinander gleichberechtigte Genussrechte im Wert von jeweils 100,00 €.
 2. Die Genussrechte werden einzeln ausgegeben, als Minimum werden 500 Genussrechte ausgegeben.
 3. Die Genussrechte werden im Genussrechtsregister der Emittentin geführt. 
 4. Die Genussrechtsinhaber sind verpflichtet Änderung ihrer Daten, insbesondere ihrer Adresse und Bankverbindung der 
  Gesellschaft anzuzeigen.
 5. Die Gesellschaft ist berechtigt, mit befreiender Wirkung an die im Genussrechtsregister eingetragenen Genussrechtsinhaber 
  zu leisten.
 6. Jeder Inhaber eines Genussrechtspaketes erhält eine Urkunde über seine Eintragung im Register.
 7. Die Übertragung der Genussrechte findet ausschließlich durch Abtretung statt.

§ 2 Erwerb von Genussrechten
Der Interessent beantragt durch Einsendung des Zeichnungsscheins die Übertragung von Genussrechten gegen Zahlung des Prei-
ses. Nach Zahlung des Preises und Annahme des Antrags – worin die Gesellschaft frei ist – werden die Interessenten als Genuss-
rechtsinhaber in das Genussrechtsregister eingetragen und erhalten hierüber eine Bestätigung, die die Qualität einer Beweisurkunde 
hat.

§ 3 Gewinnbeteiligung
 1. Die eingezahlten Genussrechte werden jährlich mit einer Dividende in Höhe von 6 % der jeweiligen Einlage bedient. Darüber
  hinaus erhalten die Genussrechtsinhaber weitere 15 % auf ihre Einlage aus dem jeweiligen Jahresüberschuss der Emittentin 
  im Verhältnis zu den gezeichneten Genussrechten.
 2. Durch die Dividende darf sich kein Jahresfehlbetrag ergeben. Reicht der Jahresüberschuss zur Zahlung nicht oder nicht voll-
  ständig aus, so vermindert sich der auf die jeweiligen Genussrechte entfallende Ausschüttungsbetrag entsprechend. Für die 
  nicht bedienten Ansprüche auf Dividende besteht ein Nachzahlungsanspruch aus den Jahresüberschüssen der nachfolgenden 
  Geschäftsjahre im Rahmen der Laufzeit.
 3. Die Genussrechte sind für das Geschäftsjahr zeitanteilig für volle Monate gewinnberechtigt.
 4. Die Ausschüttungen auf die Genussrechte für das abgelaufene Jahr sind jeweils 6 Monate nach Ablauf des Geschäftsjahrs, 
  mit hin am 01. Juli des Jahres fällig. Sofern zu diesem Termin der Jahresabschluss der Emittentin für das vorangegangene 
  Geschäftsjahr noch nicht endgültig festgestellt sein sollte, wird die Zahlung am ersten Bankarbeitstag nach der endgültigen 
  Feststellung fällig.

§ 4 Verlustbeteiligung
 1. Das Genussrechtskapital ist an einem Verlust der Emittentin im gleichen Verhältnis wie das Stammkapital beteiligt. Ein Verlust 
  reduziert das Genussrechtskapital.
 2. Werden nach einer Teilnahme des Genussrechtskapitals am Verlust in den folgenden Geschäftsjahren während der Laufzeit der 
  Genussrechte Jahresüberschüsse erzielt, so ist aus diesen das Genussrechtskapital bis zum Nennbetrag wieder zu erhöhen, 
  bevor eine anderweitige Gewinnverwendung (einschließlich einer Ausschüttung nach § 3) vorgenommen wird.

§ 5 Laufzeit, Rückzahlung, Kündigung, Abtretung, Umwandlung 
 1. Die Laufzeit der Genussrechte ist unbestimmt. Eine Kündigung ist frühestens zum Ende des 5. Geschäftsjahres möglich. Wird 
  nicht gekündigt, verlängert sich die Laufzeit um jeweils ein Geschäftsjahr.
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§ 11 Bekanntmachungen
Bekanntmachungen der Emittentin, welche die Genussrechte betreffen, erfolgen durch Brief, Fax bzw. Email und durch Veröffentli-
chung auf der Internetseite der Emittentin.

§ 12 Schlussbestimmungen
 1. Die Genussrechtsbedingungen bestimmen sich ausschließlich nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.
 2. Erfüllungsort ist Sitz der Emittentin, soweit zulässig, ist der Gerichtsstand ebenfalls Sitz der Emittentin. Für den Fall, dass der 
  Genussrechtsinhaber nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus der Bundesrepublik 
  Deutschland verlegt oder seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, 
  wird der Sitz der Emittentin als örtlicher Gerichtstand vereinbart.
 3. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Genussrechtsbedingungen ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder undurchführbar 
  sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die nichtige, unwirksame oder 
  undurchführbare Bestimmung wird durch die Emittentin nach billigem Ermessen durch eine Bestimmung ersetzt, die dem 
  wirtschaftliche Sinn dieser Bedingungen unter Berücksichtigung der Interessen aller Beteiligter am nächsten kommt.

MPV MEDICAL GmbH 
Wernher-von-Braun-Str. 1, 85640 Putzbrunn, 
eingetragen im Handelsregister München HRB 119465, Geschäftsführer Franz Abstreiter
Tel. 089 72997000
Fax 089 729970099
Internet www.mpvmedical.com
E-Mail info@mpvmedical.com
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Zeichnungsschein für Genussrechte
der MPV MEDICAL GmbH

Serie A (Oktober 2013)
Bitte senden Sie diesen Zeichnungsschein per Fax an die MPV MEDICAL GmbH, Fax 089 729970099
oder per Post an MPV MEDICAL GmbH, Wernher-von-Braun-Str. 1, 85640 Putzbrunn.

Herr / Frau / Firma

Name bzw. Firma Vorname, Geburtstag

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon Fax Email

Bank BLZ Kontonummer

zeichnet hiermit

bei der MPV MEDICAL GmbH

…… (Anzahl) Genussrechte x  100 € = …………………..€

gemäß den hier abgedruckten Genussrechtsbedingungen im Nennwert von je 100 €. Es müssen 
mindestens 500 Stück gezeichnet werden.

Der Gesamtbetrag wird auf das Konto 5959663 der MPV MEDICAL GmbH bei der Deutschen Bank,
BLZ 70070024, unter Angabe des Verwendungszwecks „Genussrecht“ überwiesen. Nach der 
Einzahlung erhält der Antragsteller Nachricht über die Annahme seiner Zeichnung und eine 
Beweisurkunde über seine Eintragung in das Genussrechtsregister der Gesellschaft.

Ort, Datum

Unterschrift Genussrechtszeichner

Risiken der Beteiligung

Die angebotenen Genussscheine sind mit speziellen Risiken belastet, insbesondere ist ein 
Totalverlust der Kapitalanlage möglich. Die in der Vergangenheit erwirtschafteten Erträge sind keine 
Garantie für künftige Erträge. Zudem ist der Anleger über einen längeren Zeitraum an die Beteiligung 
gebunden und kann während dessen nicht über sein eingesetztes Kapital verfügen.

Folgende Unterlagen haben mir bei Unterschrift vorgelegen:

• Genussrechtsbedingungen der Serie A
• Fernabsatzrechtliche Informationen für Verbraucher

Ort, Datum

Unterschrift Genussrechtszeichner
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Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie können den Kaufantrag innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. 
Die Frist beginnt einen Tag nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung 
unserer Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV. Zur Wahrung der Frist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Der Widerruf ist zu richten an: 
MPV MEDICAL GmbH
Wernher-von-Braun-Str. 1
85640 Putzbrunn

Fax 089 729970099
E-Mail info@mpvmedical.com.

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und gegebenenfalls gezo-
gene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangenen Leistungen ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung von 
Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, 
für uns mit deren Empfang.

Finanzierte Geschäfte
Haben Sie diesen Vertrag durch ein Darlehen finanziert und widerrufen Sie den finanzierten Vertrag, sind Sie auch an den Darlehens-
vertrag nicht mehr gebunden, wenn beide Verträge eine wirtschaftliche Einheit bilden. Dies ist insbesondere anzunehmen, wenn wir 
gleichzeitig Ihr Darlehensgeber sind oder wenn sich Ihr Darlehensgeber im Hinblick auf die Finanzierung unserer Mitwirkung bedient. 
Wenn uns das Darlehen bei Wirksamwerden des Widerrufs oder der Rückgabe bereits zugeflossen ist, tritt Ihr Darlehensgeber im 
Verhältnis zu Ihnen hinsichtlich der Rechtsfolgen des Widerrufs oder der Rückgabe in unsere Rechte und Pflichten aus dem finanzier-
ten Vertrag ein. Letzteres gilt nicht, wenn der vorliegende Vertrag den Erwerb von Wertpapieren, Devisen, Derivaten oder Edel-
metallen zum Gegenstand hat. Wollen Sie eine vertragliche Bindung so weitgehend wie möglich vermeiden, widerrufen Sie beide 
Vertragserklärungen gesondert.

Ende der Widerrufsbelehrung
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